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Schwäbisch-Alb-Marathon

Attraktion für den Osten
Vofi DTE MAR CzaP^LL

In der 60 000 Einwoh.er 2ählenden und hit
erwa 1 200 Jahren älle$en Slautersiadt Schwä.
bisch Gmünd ging am 31. Okrober di€ 2woile
Aullage o nes äußersl rezvo en Landscharß-
laules über d e Bühne. Besser qesagl über d e
Berge Oenn de. Schwäbisch.AltMaalhon dad
nichl nur an seine. Länge rcn 44 Kilomelern,
sondern er muB auch an.einen 1 040 z! über
wlndenden Höhenmelorn 9emessen we.den.

Der 'Supe.Clossraui 
' wu rde beinahe2u ideal

kühlen und r,ockenen winerungsbedin9!n9en
un 1030 Uhr gesrarlel. ,130 Teil.ehmer aus 16
Nalionen, dies bedeulel einen Zuwachsrcnca
30 0,6, sranden in langer Lauikleidung hinler
der Stanlinie. Zehn M nul€n zuvor waren .a.
he2u 350 Bikealh eten (26 km Nlounlainbike. 18
km La!le.) aul die Strecke gegangen

Oer Fundku,s lühne lür d|€ Laulerinnen und
Lauler Über ein.echt beschweniches. land-
schafilich gesehenledoch sehr schönes srück
der Schwäblschen Alb All aspharlenen Ts -

s recken,  aber  auch au lgescho l leden und na-
l!rbelassenen Wald' und Wiesenwegen 9ng
es seß bergaui und bergab. von schwab'sch
Gmünd (3r0 m) ausgehend waren die DreLt€i-
serberge Hohenslauien (bel km 19,684 m). Fo.
henrechberg Oe km 25708 m) und S1! len
(be kn 30,757 m) 2! übeM nden ehe es dre
er2ren 14 Kilomerer endhch so richlig be'gab

9 n9 Nahezu 450 Hohenmerer brs h'.!nrer
zum zre bei der Scheene' Go8sporrhalle.

Ale besrehenden Slreckenrekorde wurden
d€ulrich verbesserr und auch die zahld€r Teil
nehmer nsgesaml slieg Und dies, obwohl m
B'keaihlon aus LandschatsschulzgrÜnden
eine Lr mrtrerug aul 350 Terhehmer 6.9e.om.
men wurde Dagegen |eß das ZuschauernleF
esse sehr z! wünsche. Übf9. Lediqlich elwa
1 000 zuschauer verloren srch enllang der
Srrecke So mancher Teilneh mer aus dem Aus-
rand halle beidiesem sponLchen Gro8ereignis
frehr Beso.6.2 eruanel

Zreiler worde der Ungar Fodolt Csikos
(2:45:33), de, ein sehr besiä.diges Rennen
gelautedwar vor den Tsch€chenJan Biclen in
2 :45r24 h .  Bes le r  Deu lsch6rwurde -  !nd  das
war die Ubeiiaschoig des Tages schlochlhin
- der mehrhalige Sieger des Gmünder Vo ks.
lauls Weher Fdschke in 2:47:53 h vor Haiko
Schinkilz Oie Leislüngsexplosion isl wohl2um
eine. aul dre bessere B€selzu.9 zurück:!lüh-
.en, zum anderen aol die beinäh€ ideaen ä!-
ße.en Umsrände. Das Sl6€enrio des lel2l€n
Jahrcs Husln52ydeonski - HäberbeLegle ein-
lrächrig hinle.einander die Plätze 7 bis 9.

Beiden Fraue. siegle.ach einigen Fihrungs-
wechseln ijbeGschend deullich Agola Falkas
als def Gmünder Panneßradl Szekeslahetuär/
Ungarn in 3 08:38 h, vor Elenä Egorcwa aus
Moska! (3:14:46 h) ond A.ke D@schervom TS
Dunach. Mit 3:21:49 h blieb sie n@h unler der al-
ren ae$made 6n Birgr Lannanz. Manä odro^e
kaja von SvovGalicia (U krain€) belegre Plalz 4.

Das Renngeschehen an der Spilze waf sowohl
be iden Männern  a ls  a lch  be lden Fraue.  sehr
spannend lnd reislungsmäBig klar beSsef als
im vorjahl Nach einem spannenden Verlall mil
vielen PLazrerungskampien a. der Spilze -
'nsbesondere Jan Blcien und Jölg Huslig lagen
lange !o.n - schob sich Janrck Jaroslew aus
Poei nachvorne. Lag er ah Rechberg noch aul'
PLarz 5 so hane er slch be SIEßdorl schon aul
Plalz 1 w4eaöeLtel und baule seinen \r'oßptung
b is  rns  z re l6us .  ln  2 '43 :13  s ld .  verbessene er
den Slreckenfekord vo. 1991 um 12 Minulen
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